
Information nach Art. 13 / 14 DSGVO für Bewerber des 
Aufenthaltsstipendiums 

 

1. Einleitung 
Wir bedanken uns für Ihr Interesse an einem Aufenthaltsstipendiums bei der Akademie der 
Künste, Berlin. Der Datenschutz und damit auch der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten, die 
wir im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verarbeiten, hat bei uns einen hohen Stellenwert. Die 
Verarbeitung der Daten, also beispielsweise Ihres Namens, Ihrer Anschrift, Ihrer weiteren 
Kontaktdaten und sonstiger Informationen, erfolgt stets im Einklang mit den gesetzlichen 
Anforderungen (Datenschutz-Grundverordnung - DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz - 
BDSG). 

Ziel dieser Information ist es, Sie gemäß den Vorgaben der Art. 13 und 14 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) über die Verarbeitung der von Ihnen im Rahmen des 
Bewerbungsprozesses übermittelten sowie ggf. von uns erhobenen personenbezogenen Daten 
zu informieren und Sie über die Ihnen zustehenden Rechte aufzuklären. Unter 
„personenbezogene Daten" fallen alle Informationen, die sich auf eine bestimmte oder 
bestimmbare Person beziehen wie z.B. Name, Anschrift und E-Mail-Adresse. Unter der 
Verarbeitung Ihrer Daten ist jegliche Verwendung durch uns zu verstehen, etwa die Nutzung, 
Speicherung, Löschung oder die Weitergabe dieser Daten. 

Wir benötigen Ihre Daten, um über Ihre Bewerbung für ein Aufenthaltsstipendium zu 
entscheiden, Dies betriYt insbesondere Informationen zu Ihrer Qualifikation sowie zu Ihrem 
Projektvorschlag. 

Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses informiert sind, nehmen Sie 
bitte nachstehende Informationen zur Kenntnis. 

2. Name und Anschrift des für die Datenverarbeitung 
Verantwortlichen 

Akademie der Künste, Berlin 
i.V. Frau Prof. Jeanine Meerapfel 
Hanseatenweg 10 
10557 Berlin 
info@adk.de 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Akademie der Künste 
Datenschutzbeauftragte 
Hanseatenweg 10 
10557 Berlin 
datenschutz@adk.de 
 



4. Quellen der Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen Ihrer Bewerbung über das Online-
Bewerbungsformular erhalten und ggf. weiterführend von Ihnen postalisch oder per E-Mail 
übermittelt bekommen. 

5. Kategorien personenbezogener Daten und Zwecke der 
Verarbeitung  

Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen. Dies 
können allgemeine Daten zu Ihrer Person (zum Beispiel Name, Geburtsdatum, 
Kontaktinformationen), Angaben zu Ihrer beruflichen Qualifikation und Schulausbildung, 
Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. weitere Daten sein, die Sie uns im 
Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. Daneben können sich personenbezogene 
Daten aus der Dokumentation eines Bewerbungsgesprächs oder aus von uns erstellten 
Bewertungsunterlagen ergeben. 

Daten Verarbeitungszweck 
Name Identifikation 

Korrespondenz 
Geschlecht Korrespondenz (Anrede) 

Evaluationen mit Bezug zur Geschlechtergleichstellung 
Wohnadresse Korrespondenz 

Auswertungen zur Verteilung der Bewerber 
E-Mail-Adresse E-Mail-Korrespondenz 
Projekttitel / -beschreibung Grundlage der Bewertung 
Lebenslauf Nachweis der Professionalität  

Grundlage für die Bewertung 
Technische Anforderungen Grundlage für die Realisierung 

 

6. Rechtsgrundlage 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens nur, 
soweit eine anwendbare Rechtsvorschrift dies erlaubt, also aufgrund der Bestimmungen der 
DSGVO, des BDSG sowie sonstiger anwendbarer Rechtsvorschriften. Dabei stutzen wir die 
Verarbeitung Ihrer Daten unter anderem auf die folgenden Rechtsgrundlagen:  

• Für die Entscheidung zur Vergabe der Aufenthaltsstipendien, Art 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, § 
26 BDSG z.B. zur Vorauswahl und Einladung der in Betracht kommenden Bewerber.  

• Auf Grundlage Ihrer Einwilligung, Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, z.B., wenn Sie uns die 
Einwilligung erteilen, dass wir Ihre Bewerbungsunterlagen aufbewahren dürfen, um 
diese ggf. bei zukünftigen Stellenausschreibungen direkt berücksichtigen zu können. 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden (s. 
ZiYer 9 dieser Datenschutzinformation). 

• Zur Wahrung unserer berechtigten Interessen, Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, z.B. um im 
Nachgang an das Bewerbungsverfahren mögliche Ansprüche nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) prüfen zu können. 

Sollten wir ein Aufenthaltsstipendium an Sie vergeben, können Ihre personenbezogenen Daten 
(also Ihren Namen, Adresse, Telefonnummer, Zeugnisse etc.) auch für die Durchführung des 
Stipendiums unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften verarbeitet werden. In diesem Fall 
werden wir Sie nochmals über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unterrichten. 



7. Empfänger Ihrer Daten 
Intern werden die für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens zuständigen Mitarbeiter des 
Studios für Elektroakustische Musik der Akademie der Künste, Berlin sowie ggf. weitere Kollegen 
der Akademie der Künste, Berlin Zugang zu Ihren Daten haben, soweit dies für die Entscheidung 
zur Vergabe der Aufenthaltsstipendien erforderlich ist. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von 
Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir 
sicher, dass die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen 
der DSGVO erfolgt. 

Es erfolgt keine Weitergabe Ihrer Daten an externe Empfänger. 

8. Speicherdauer 
Wir werden Ihre personenbezogenen Daten nur soweit und solange speichern, wie dies für den 
Zweck, für welchen sie von uns erhoben oder uns von Ihnen zur Verfügung gestellt wurden, 
erforderlich ist. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten daher wie folgt: 

• für die Dauer des Bewerbungsverfahrens; 
• falls Ihre Bewerbung nicht erfolgreich war, nach Mitteilung der Ablehnungsentscheidung 

so lange, wie wir die Daten zur Klärung von Anfragen oder Streitigkeiten benötigen; 
• wenn Sie ausdrücklich eingewilligt haben, dass wir Ihre Bewerbung auch bei zukünftigen 

Stellenausschreibungen berücksichtigen sollen, können Ihre Daten auch für einen 
entsprechend längeren Zeitraum gespeichert werden; 

• falls eine entsprechende gesetzliche Verpflichtung zu einer längeren Speicherung 
besteht, für die Dauer dieser gesetzlichen Frist. 

Nach Wegfall des Speicherungszwecks oder Ablauf einer gesetzlichen Speicherfrist werden wir 
Ihre personenbezogenen Daten den gesetzlichen Vorschriften entsprechend löschen. 

9. Ihre Rechte als BetroPener 
Ihnen stehen nach der DSGVO folgende Rechte zu: 

• Gem. Art. 15 DSGVO können Sie Auskunft über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. 

• Sollten die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten unrichtig oder 
unvollständig sein, können Sie nach Maßgabe von Art. 16 DSGVO deren Berichtigung 
verlangen. 

• Unter den Voraussetzungen der Art. 17 und 18 DSGVO können Sie die Löschung und 
die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 

• Für den Fall, dass Sie die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Ihrer 
Einwilligung beruht, steht Ihnen das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 
DSGVO zu. Das bedeutet, dass sowohl Sie selbst die Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format erhalten als auch die Übermittlung an 
einen Dritten verlangen können, wenn dies technisch machbar ist. 

• Gem. Art. 21 DSGVO können Sie der Verarbeitung Ihrer Daten in den Fällen 
widersprechen, in welchen wir uns auf unsere berechtigten Interessen als 
Rechtfertigung für die Verarbeitung stützen. 

• Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie 
nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer 



personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Zeitpunkt des Widerrufs bleibt unberührt. 

• Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO zur Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO 
das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. In diesem Fall werden 
wir Ihre Daten nicht länger verarbeiten, es sei denn, dass zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder 
die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen dient. 
 

Bitte wenden Sie sich an die oben angegebene Adresse, wenn Sie Ihre Rechte ausüben wollen. 

Wollen Sie Näheres zu Ihren Rechten erfahren, können Sie sich selbstverständlich auch an den 
Datenschutzbeauftragten unter der angegebenen Adresse wenden. 

Zusätzlich zu den oben genannten Rechten haben Sie das Recht, sich bei einer Datenschutz-
Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu 
beschweren. Die Aufsichtsbehörde im Sinne von Art. 51 DSGVO i.V.m. § 9 des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) ist der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit. 

10. Automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling  
Eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling gemäß Art. 22 
DS-GVO findet bei uns im Rahmen des Bewerbungsverfahrens nicht statt. 


